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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSG Oberkirchberg II : TSG Rottenacker 
Samstag, 12.11.2022, 15:00 Uhr

Moser macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf die TSG Oberkirchberg II am Samstag, den 12. November
im 5. Saisonspiel auf die TSG Rottenacker. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:28 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Werner Walter.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Litterer / Abele in der Begegnung gegen Walter / Lai, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten danach Brack / Löhlein letztlich parat, um Moser / Grözinger
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 9:11, 5:11. In vier Sätzen verloren Lutz /
Dworschak ihre Partie gegen Bäuerle / Breitinger. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jannik Litterer besiegelte hingegen mit einem 3:1
gegen Karl-Heinz Moser einen Punkt für sein Team. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Michael Lutz bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Werner Walter.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Berthold Brack seinem Gegner Alexander Bäuerle beim in Sätzen deutlichen 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Otto Löhlein hatte danach
gegen Stephan Grözinger indes beim 1:11, 1:11, 5:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Löhlein im
gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Sebastian Abele
versäumte es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Markus Breitinger, einen Punkt für sein Team zu
holen. Keine Chancen hatte Christopher Dworschak beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Juri Lais.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Es dauerte eine Weile,
bis Jannik Litterer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Werner Walter hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann
doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Michael Lutz letztlich auf Lager, um Karl-Heinz Moser final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Oberkirchberg II am 26.11.2022 gegen den SC Staig V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.11.2022 gegen den TSV Erbach III mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Oberkirchberg II

Doppel: Litterer / Abele 0:1, Brack / Löhlein 0:1, Lutz / Dworschak 0:1 
Einzel: J. Litterer 1:1, M. Lutz 0:2, B. Brack 1:0, O. Löhlein 0:1, S. Abele 0:1, C. Dworschak 0:1 

 TSG Rottenacker
Doppel: Moser / Grözinger 1:0, Walter / Lais 1:0, Bäuerle / Breitinger 1:0 
Einzel: W. Walter 2:0, K. Moser 1:1, S. Grözinger 1:0, A. Bäuerle 0:1, J. Lais 1:0, M. Breitinger 1:0
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